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Bezugspreis
t Halle vierteljährlich 2,50 M bei

Zuſtellung 2,75 durchs g grlznts 2
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Deutſches Reich
Unſere Kolonien

er die diesmalige erſte Sitzung des Kolonialraths vomDe berichtet die Nat Ztg uoch einiges Nähere
Der Direktor der Kolonialabtheilung des Auswärtigen Amtes
Pr Kayſer gab ein einleitendes Referat über die allgemeine
Lage und die Entwickelung der deutſchen Kolonien im ver

angenen Jahre Er betonte dabei wenn auch der rauiſchende
huſiasmus für unſere Kolonialbeſtrebungen geſchwunden ſei

ſo mache ſich doch in weiteren Kreiſen jetzt ein tieferes Ver
ſtändniß für die Zwecke und Ziele der Kolonialpolitik bemerkbar
Ihre Bedeutun als nationgles Unternehmen ſei nachgerade indas allgemeine Bewußtſein übergegangen ſo daß ein weiterer

Nachweis der Berechtigung koloniale Politik zu treiben nicht
mehr nöthig ſei ann wurde jedes einzelne Kolonialgebiet
beſprochen und dabei konſtatirt daß trotz der Schwierigkeitenwehge die Bewältigung Witbois in Südweſtafrika bereite
Ruhe und Frieden in allen deutſchen Kolonien im Wachſen
begriffen und die Lage im allgemeinen als befriedigend zu be
eichnen ſei An der Hand genauer ſtatiſtiſcher Nachweiſe über die
in den Kolonien vorgekommenen Kranukheits und Sterbefälle
wurde auch ausgeführt daß der Geſundheit szuſtand ſich in
allen Kolonien in erfreulicher Weiſe gehoben habe Insbeſondere
wurde eine bedeutende Beſſerung aller Verhältniſſe in Deutſch
Oſtafrika konſtatirt Direktor Kayſer theilte noch mit daß
die Reichsregierung durch ziemlich weitgehenden Erlaß der
Eingangszölle für die verſchiedenen Miſſionen dieſen eine be
dentende materielle Hilfe gewährt habe Bei Oſtafrika wurde
auch die Frage des Eiſenbahnbaues erörtert und für die
umfaſſende Jnangriffuahme dieſes eminent wichtigen Kultur
mittels plaidirt Ueber die Fortſchritte in der Handhabung
der Rechtspflege in den Kolonien wurden zufriedenſtellende
Mittheilungen gemacht Ueber den Fall des Kanzlers Leiſt
konnten ſich die Regierungsvertreter noch nicht äußern da die
Unterſuchung darüber noch in vollem Gange iſt Doch wurde
die Zuſicherung welche der Staatsſekretär Frhr v Marſchall
im Reichstage gegeben hat daß gegen alle als ſchuldig Be
fundenen unnachſichtlich vorgegangen werden würde von den
Vertretern der Kolonialabtheilung nachdrücklich wiederholt
Ueber den Stand der e n wegen des Abkommens
zwiſchen England und der Kongo Regierung konnte
im gegenwärtigen Stadium keine ſpezielle Mittheilung gemacht
werden Jndeſſen wurde allerſeits betont daß wir alle unſere
erworbenen Rechte in Afrika auch feſthalten müßten

Deutſchland und Frankreich in Afrika
Gleichzeitig mit den erſten Nachrichten über die Verhand

lungen der pariſer Deputirtenkammer vom Donnerstag und
der einſtimmigen Annahme einer Tagesordnung die der Ueber
zeugung Ausdruck giebt daß die Negierung geſtützt auf dieinternationalen Verträge den Rechten Fraukreichs n Afrika

Achtung verſchaffen werde liegt in einem Zeitungsbericht ein
anthentiſcher Kommentar zu dieſem Beſchluſſe vor der von
niemand anders als dem Abgeordneten Deloncle dem
Chef der Kolonialgruppe in der franzöſiſchen Kammer herrührt
Herr Deloncke iſt nichts weniger als Chauviniſt Frankreich
und Deutſchland, ſagte er werden ſich wieder auf dem
Schlachtfelde begegnen Aber iſt die Gegnerſchaft Deutſchlands
gegen Frankreich ein genügender Grund um einem Dritten
d Eugland alles zu gewähren und noch dazu ohne jede

ernſthafte Gegenleiſtung Man kann an den Rhein denken
und braucht dabei doch nicht den Nil zu vergeſſen Dieſe
Sprache iſt gut aber leider ſteht ſie mit dem thatſächlichen
Verhalten eines großen Theiles des franzöſiſchen Volkes in ſo
ſchroffem Widerſprüch daß jeder Leſer auf den Gedanken
kommen muß der Franzoſe ſimulire Deutſchland hat ſeiner
Zeit an den Nil gedacht d h es hat den Franzoſen die
Theilnahme an der Beſetzung Egyptens offen gehalten aber
Frankreich war durch das Hinblicken auf den Durchbruch an

den Vogeſen ſo vollſtändig et daß es den Engländern
Egypten überließ Jetzt iſt es der Franzoſe der uns Deutſchen

baarſcharf beweiſt daß wir die Pflicht haben gegen die eng
liſche Politik in Afrika wie ſie ſich in dem engliſchbelgiſchen
Herkrage vom 12 Mai darſtellt Front zu machen Mit
n Wort, ſchloß Herr Deloucle ſeinen Aufruf an
eutſchland ich bin der Anuſicht daß Deutſchland ein ſpezielles

und ein allgemeines politiſches Jntereſſe daran hat den
machungen zwiſchen England und dem Kongoſtagt nicht

ruhig zuzüuſchauen und wenn es geſchehen läßt was
et geſchehen will ſo wird es vor der Weltgeſchichte eine ſchwere Verantwortung tragen Der

g iſt klar vorgezeichnet Deutſchland ſoll einen neuen
ougreß nach Berlin einberufen an braucht nicht in die
agimniſſe der Reichspolitik eingeweiht zu ſein um zu wiſſen

Deutſchland den Lockrufen dieſes liebenswürdigen Franzoſen
t folgen wird Es wird ſeine Intereſſen ſoweit ſie durch

engliſch belgiſchen Vertrag gefährdet ſind nach allen
tungen wahren wie die in Brüſſel gegen das Vorgehen

ougoregierung erhobene Einſprache beweiſt Aber man
un nicht vergeſſen daß die Anerkennung und Neutraliſirunh beſtaates das Ergebniß der Berliner Kon e re

reich ſei in erſter Linie das Werk Deutſchlands iſt daß r
rich esehrlichteit durch die Erwerbung des Horlaufs
on den er den Fall daß Belgien dieſes Beſthes müde wird
Gebielsr legt hat und endlich daß Sraitreic bei den
emeinſchanliringen in Afrika von der angeblichen Intereſſen
ät chaft mit Deutſchland bisher noch keine Probe abgelegt

len we man muß die deutſchen Politiker für ſehr naiv
m enn man ihnen zumuthet afrikaniſche Erfolge die ſie

Wnnten du mit Frankreich am grünen Tiſche erzielen

d en

Abend Ausgabe

ale Ze
Achtundzwanzigſter Jahrgang

lediglich Frankreich zu gute kommen würde

Aus der freiſinnigen Partei
Jm September d J findet bekanntlich in Eiſenach ein

Parteitag der Freiſinnigen Volkspartei ſtatt auf
welchem hauptſächlich auch über ein neues Programm für
die Partei berathen werden ſoll Dies hatte einen berliner
Verein der Freiſinnigen Volkspartei veranlaßt eine Kommiſſion
zur Ausarbeitung von Vorſchlägen einzuſetzen welche dem
eiſenacher Parteikage unterbreitet werden ſollen Die Vor
ſchläge die in erſter Reihe eine Erweiterung des Pro
gramms nach der ſozialpolitiſchen Seite darſtellen
ſollen haben folgenden Wortlaut

Um die beſitzloſen und wenig beſitzenden Volksklaſſen in
Stadt und Land in ihren berechtigten Anſtrengungen nach
größerer Antheilnahme an den materiellen und geiſtigen Gütern
der Nation wirkſam zu unterſtützen wird die Freiſiunige Volks
partei für Hebung dieſer Klaſſen reformatoriſch eintreten Sie
ſtellt demgemäß auf külturellem und wirthſchaftlichem Gebietefolgende Vorderungen auf 1 Trennung der Schule
von der Kirche Aufbau des geſammten Unterrichts auf der
Volksſchule Förderung der Fortbildungs und Fachſchulen Un
entgeltlichkeit des Unterrichts und der Lehrmittel 2 Verbot
der Erwerbsarbeit von Kinder unter vierzehn
Jahren Einſchränkung der Arbeitszeitszeit in Fabriken auf
48 Stunden pro Woche für jugendliche Perſonen bis zum Alter
von ſiebzehn Jahren auf 54 Stunden pro Woche für Ar
beiterinnen für Arbeiter Feſtſetzung eines Maximalarbeits
tages der für Staats und Kommunalbetriebe zunächſt auf
neun Stunden täglich im übrigen aber nach Berufszweigen feſt
geſetzt werden ſoll unbedingte Wahrung des vollen Koalitions
rechts ſowie deſſen Ausdehnung auf Dienſtboten und ländliche
Arbeiter Ertheilung der Korporationsrechte an Arbeiterverbände
aller Art Vermehrung der Fabrikiuſpektoren Erweiterung ihrer
Befugniſſe und Errichtung einer Jnſpektion über die Arbeiter
verhältniſſe in den landwirthſchaftlichen Betrieben gründliche
Reviſion der Arbeiterverſichernugsgeſetze vornehmlich in der
Richtung größerer Sicherung ſtärkerer Mitwirkung und freier
Bewegung der Arbeiter auch Vereinfachung und Verbilligung
der Verwaltung ſowie Beſchleunigung des Entſchädigungsverfahrens 3 Feſthalten an dem Prkustp der Gewerbe
freiheit Wegräumung aller die Freiheit des Handwerks ein
ſchränkenden es dem Großbetriebe gegenüher benachtheiligenden
Zwangsbeſtimmungen und Jnnungsprivilegien aus der Ge
werbeordnung Förderung und Fortbildung des Genoſſenſchafts
weſens namentlich der Produktiv und Abſatz der Kredit
und Baugenoſſenſchaften Beſchränkung der Gefängnißarbett auf
einfache Maſſenerzeugniſſe welche dem Handwerk keine Kon
kurrenz machen Sicherſtellung der Forderungen der Bau
handwerker gegenüber den Banunternehmern indem erſteren
ein Vorzugsrecht bei Zwangsverſteigerungen eingeräumt wird
und letztere unter das Handelsgeſetzbuch geſtellt werden
4 Aufhebung der Fideikommiſſe und Verbot ihrer
künftigen Errichtung Zerſchlagung der Stagtsdomänen und
Latifundten Schaffung mittlerer wie kleiner Bauerngüter zum
Zwecke der Erhaltung eines freien Bauernſtandes 5 Hebung
von Jnduſtrie und Handel durch Beförderung des freien
Austauſches der Güter unter den Nationen ſowie
Verbilligung des Transports von Perſonen und Gütern auf
allen Verkehrswegen 6 Bekämpfung der Mißſtände in
den Wohnungsverhältniſſen

Die dieſen Vorſchlägen beigegebene Begründung ſchließt mit
dem oft verwendeten Satze Die freiſinnige Volks
partei wird eine ſozigle Reformpartei ſein
oder ſie wird nicht ſein Dieſer Satz iſt unzweifelhaft
richtig und eben weil er das iſt hätten wir wohl gewünſcht
daß in den obigen Vorſchlägen auch noch manch anderer ſigu
riren möchte Wir glauben nicht daß eine Partei mit der
Unterlage der obigen Anregungen ſchon berechtigt iſt ſich den
ſtolzen Titel einer ſoziaglen Reformpartei beizulegen
Im übrigen ſoll es uns aber ſchon freuen wenn es dem ber
liner Verein gelingt auf dem eiſenacher Parteitag und bei
dem Führer der Freiſinnigen Volkspartei einige
ehr große Schwierigkeiten

Gegen den unlauteren Wettbewerb
Die offiziöſen Berl Pol Nachr beſtätigen daß ein Ge

ſetzentwurf zur Bekämpfung des unlauteren Wettbewerbes in
der Ausarbeitung begriffen iſt Ueber die Grundtendenz des
Entwurfs wird folgendes mitgetheilt Feſt ſteht bisher nur
daß man mit dem Entwurfe nicht bloß wie der bekannte An
trag Roeren Geſetzentwurf über den Waarenbezeichnungs
ſchutz einen Theil des unlauteren Wettbewerbs ſondern mög

Antrag Roeren wollte eigentlich nur die Gruppe von Fällen
des unlauteren Wettbewerbs treffen welche ſich auf die täu
ſchende Anmaßung beſonderer Vorzüge für die eigenen Waaren
bezieht Daneben exiſtiren aber no
umfaßt die Aneignungen von Geſchaäftsbeziehungen anderer

von Geſchäfts und Fabrikgeheimniſſen
regierungsſeitiwaren Die geren hatten aber ſo verſchiedenartige

ehen wurde Nunymehr wird die
Verraths wahrſcheinlich in dem in Re
ihre Löſung finden Schließlich erfordert auch noch die e
derjenigen Fälle Berückſichtigung welche darauf berechnet ſind

dern und den eigenen zu heben Die Materie welche einer ge
ſetzlichen lung unterzogen werden ſoll iſt alſo S um
fangreich und erfordert wenn ein wirkſamer a chaffen

utz ſeabltwerden ſoll die eingehendſte Erwägung Der S lbſt ſoll

rch einen Bruch zwiſchen dem Dreibnnde und Eng

ſte Erwä

ſich nach den bi n Jntentionenanf neafeechkihee Dede a hene z l auf cioſtrechtlichem

zwei andere Die eine

s iſt bekannthierüber ſchon ar n n
niſſe daß damals von einer Verfolgun Angel it abß r Fre der Bann iges

ſtehenden Entwurfe

die Konkurrenz zu diskreditiren deren Abſatz dadurch zu min

Sonnabend den 9 Juni
land zu erkanfen der in dem auch nach der Anſicht des Abg
Deloncle unvernieidlichen neuen deutſch franzöſiſchen Kriege

r eng durchzuſetzen Bisher hatte ſo etwas immer

lichſt den letzteren in ſeinem ganzen Umfange treffen will Der

Hierzu gehört naritentlich auch die Ausnutzung des Verraths

Anzeigen
werden die S e oder deren Ra
mit 20 Pfg ſolche aus Halle in
15 Pfg ne nnd in der ition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint wöchentlich zwölſmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Arklkel
iſt nicht geſtattet

c 1894

Verſchiedene Mittheilungen
Ueber das neue hellgraue Manteltuch deſſen Ein

führung für die Armee angeordnet worden iſt äußert ſich ein
ünberger Fabrikant im Grünb Wochenbl dahin daß dies
uch ſich allerdings von der Farbe des Geländes weniger ab

heben dürfte Erſparniſſe durch billigere Anſchaffungskoſten und
beſſere Tragfähigkeit ſeien aber nicht zu erwarten vielmehr werde
ſich das Tuch wegen der ſchwierigeren Herſtellung und ſchlech
teren anderweiten Verwendbarkeit um 30 40 Pfg pro Meter
theurer ſtellen und andererſeits gegen die Witterung ſehr em
pfindlich ſein

Ueber die Preisvertheilung der großen Landwirth
ſchaftlichen Ausſtellung in Berlin wird u a berichtet Der
Kaiſerpreis ein koſtbares ſilbernes Tafelbeſteck iſt dem Ritter
gutsbeſitzer WittigStallupönen bei Tollmingkehmen in Oſtpreußen
für die vortreffliche züchteriſche Leiſtung ſeines Privatgeſtüts ver
liehen worden Den großen ſilbernen Pokal den Ehreupreis des
Prinzen Heinrich erhielt als hervorragendſter Rinderzüchter
Rittergutsbeſitzer Albert Schumann Thkrigehnen in Oſtpreußen
der prächtige oſtpreußiſche Holländer ausgeſtellt hat Der große
Parey Jubiläum spreis 200 im Verlage von Paul Parey
erſchienene landwirthſchaſtiche Werke im Geſammtwerth von
2000 M wurde dem Verbande der Oberbadenſchen
Zuchtgenoſſenſchaften zu Donaueſchingen als Siegerpreis
für die beſte Ausſiellung dex Züchtervereinigung in der Ab
theilung Rinder zuerkannt Der Preis wird unter der Bedingung
gegeben daß die Bücher an die Landwirthe des VerbandsbezirksLoſtenlos leihweiſe abgegeben werden Die Majolikaſchale des

Klubs der Landwirthe zu Berlin erhielt als Siegerpreis für
Samenzucht Oekonomierath O Beſeler Weende Hannover
Ehrenpreiſe des Landwirthſchaftsminiſteriums Bronzeſtatuetten
errangen Rittergutsbeſitzer Wittig Stallupönen für Pferde
Fürſt zu Fürſtenberg zu Donaueſchingen für ſeine Simmenthaler Milchkühe Gutsbeſtber Johann Bernöcker vom Zucht

verband für oberbayriſches Alpenfleckvieh für Rinder dieſer Raſſe
und Rittergutsbeſitzer Julius Gerlach Wulfshöfen für oſt

preußiſche Holländer die beiden prachtvollen ſilbernen Jardinièren
die der Kreis Teltow geſtiftet erhielten der Amtsrath Hugo
SchremkKleinhof Jagian und Rittergutsbeſitzer Albert Schu
mann Tykrigehnen Eine vom Verein der Züchter edler
Merinowolle geſtiftete Bowle wurde dem Grafen M Kwi
leck iOzorowo Poſen zugeſprochen Einen weiteren Sieger
preis für Schafe erhielt Graf Kolonna Walewski Grüben

Schleſien Den Siegerpreis für Ziegen errang der Oekonomie
rath Zer ſch Köſtritz Erſte Preiſe wurden noch ausgetheilt
v ferde Rogge Beckum Graf SchwerinSophienhof und
BehrendtNeuſtadt für Rinder Kuhfittig Andregsberg Lehmann
Nilſche der Verein oſtfrieſiſcher Stammviehzüchter BenefeldtQuoſſen Dann Viarder Buſch Rothe Darxinen Gebr Wulff
Gerſtemünde Fließbach Chottſchewske Dr jur Georg Siemens
Ahlsdorf Fideikommißherrſchaft Vonſowo Herdbuchgeſellſchaft
Sieber GrobachWulfshöfen Graf SchwerinSophienhof Peters
Laugehans Gronau Aubreasberg und v Borcke Müllkühnen für
Schafe MeinshauſenLüderitz v Biel Zierow und Flittner Stein
eck für Schweine Ferneding Jhorſt r Sillium und
v RappardKotſchanowitz und für Ziegen Rittergutsbeſitzer Land
friedObergerlachsheim

Dr Peters hat ſeine Beſtallung als Reichskommiſſar er
e n tritt in die Kolonialabtheilung des Auswärtigen

mtes ein
Zum berliner Bierkrieg Klein beigegeben hat in dem

Kampfe gegen die Forderungen der Brauereiar
beiter und der mit ihr verbündeten Sozialdemokratie die
Brauerei Karlsberg in Charlottenburg die der Boykötk
kommiſſion nachſtehende Erklärung hat zugehen laſſen

Eharlottenburg 30 Mai 1894
Herrn J Auer Katzbachſtr 9

Hierdurch erlaube ich mir Jhnen en daß ich aus
dem Verein der Berliner Brauereien ausgeſchieden bin und er
kläre mich bereit nach Aufhebung des Boykotts in der Voraus
ſetzung daß der größere Theil der mir jetzt zugeführten Kund
e hier noch mein Abuehmer bleibt den Achtſtundentag
einzuführen

Mit den Forderungen der Brauer und Brauereihilfsarbeiter
erkläre ich mich einverſtanden

ndem ich um gefällige Beſtätigung des Empfanges dleſes
Schreibens bitte zeichne

Hochachtungsvoll

Friedrich Reichenkron
Brauerei Karlsberg

Dle Bezeichnung eines Heerestheiles als Ferien
kolonie nach dem geflügelten Worte des Oberſt v Falckenſtein

eine Beleidigung das iſt die neueſte Blüthe der Recht
ſprechung Sie iſt in Sachſen gewachſen und präſentirt ſich in
dem Berichte der Leipz Zig wie folgt

Plauen 6 Juni Der ſozialdemokratiſche Redacteur 3
hann Künzel aus Falkenſtein aus der Landesſtrafanſtalt Zwi
vorgeführt wo er gegenwärtig eine ihm wegen Beleidigumg
zuerkaunte Freiheitsſtrafe verbüßt wurde heute vom hieſigen
Landgerichte wegen a girtimng ger Offiziere und Unteroffiziere
des Fuß Artilkerie Regiments Nr 12 zu Metz abermals zu
einem Monate n d und zur r der Koſten ver
urtheilt Dieſe Beleidigung hat er dadurch begangen daß er
am 11 1894 in der von ihm redigirten adigttänd

Volkszei ung z Falkenſtein einen Artikel hen n welchem
von dem Regimente als von einer Ferienkolonie die Rede
iſt ein Ausdruck der geeignet erſchien die Offiziere und
Unteroffiziere des Regiments in der öffentlichen
herabzuwürdigen da er nicht anders zu verſtehen war
wenn bei dem Regiment Müßiggang herrſche und der Müßig
gang noch gefördert weede

Das iſt eine ſchneidige Urtheilsbegründung

Die vom 27 bis 30 Auguſt in Berlin de Haupk
verſammlung des Vereins deutſcher Jngenieure
dürfte das Intereſſe weiter Kreiſe erregen ren ſind
die Vorbere wugt für die Hauplverſammlung und die damit
verbundenen Feſtlichkeiten in vollem Ga r Berliner Be
reeh deutſcher anrene hat einen Feſtausſchuß unter dem
orſite des Kommerzlenrathes Henneberg gebüdei Za

reiche Kommiſſionen bearbeiten die verſchiedenen Aufgaben
finanzielle Durchſührung des Ünternehmens liegt in en Hän
eines Ausſchüſſes dteſter der Wo ſdenber Herr E Vebrens A
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Dem 4 Jahresbericht der Stellenvermittlung des Allge
meinen deutſchen Lehrerinnenvereins entnehmen wir
folgendes Jm ganzen erhielten im Jahre 189394 654 Mitglieder
durch den Verein Stellen nämlich 360 durch das leipziger Central
burean und die mit demſelben verbundenen Agenturen in Deutſch
land 219 durch den Verein deutſcher Lehrerinnen in England
60 durch den Verein deutſcher Lehrerinnen in Frankreich und 15
durch den Verein deutſcher Lehrerinnen in Jtallen Die Central
leitung der Stellenvermittlung befindet ſich Leipzig Pfaffendorfer
ſtraße 17

7

Halle und Amgegend
Halle 9 Juni

lWieſenverpachtung Jm Wirthshauſe zu Beuchlitz
ſtand geſtern nachmittag Termin zur Verpachtung der dem
hieſigen Hoſpital St Cyriaci et Antonü gehörige Wieſe Karten
blatt 3 Parzelle 48 in beuchlitzer Aue von 1 ha 47 ar 66 m
Größe an Das Beſtgebot mit 172 Mark jährlich d i 18 Mark
Seuke I bisher gab Herr Zimmermeiſter Brauer

olleben ab
Schülerausflüge Die Schüler des hieſigen Stadt

Gymnaſiums unternahmen heute unter Führung ihrer Lehrer
klaſſenweiſe Ausflüge nach verſchiedenen Oertlichkeiten des Harzes
und Thüringens Bei der Wahl des Reiſezieles wurde in der
Hauptſache den von den Schülern ſelbſt kundgegebenen Wünſchen
Rechnung getragen wobei ſelbſtverſtändlich die Frage ob die zu
erwartenden Anſtrengungen der Leiſtungsfähigkeit der jeweiligen
Theilnehmer entſprechen entſprechende Würdigung fand

IJäger Konzert Die Hamburger Jäger Kapelle
wird morgen und übermorgen im Prinz Karl zwei große
Militärkonzerte veranſtalten welche bei der Beliebtheit
deren ſich das Orcheſter an ſeinem Heimathsorte erfreut einige
enußreiche Abende in Ausſicht ſtellen Die Kapelle ſpielt auf ihrer
donzertreiſe durch Deutſchland zuerſt in Halle und wird bereits

heute eintreffen

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
3 Beiblatte dieſer Ausgabe

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen
und Thüringen in Halle

Sitzung am 7 Juni
Jm geſchäftlichen Theile der Sitzung wurde bekannt gegeben
aß die Programme zur bevorſtehenden Generalverſainm

lung die am 16 und 17 d in Quedlinburg ſtattfinden wird
in einigen Tagen verſchickt werden ſollen Alsdann regte Herr
Privatdozent Dr Baumert die Frage an ob Stimmung für
den Plan vorhanden ſei daß alle hieſigen wiſſenſchaftlichen Vereine
und Geſellſchaften ein ihren Anſprüchen genügendes Vereinslokal
lediglich zu eigener Benutzung zu erhalten ſuchten in welchem
ſie ihre Apparate Demonſtrationsmittel u dergl dauernd belaſſen
könnten Hr Privatdozent Dr v Herff trat für dieſen Plan
lebhaft ein und glaubte eine Betheiligung des Mediziniſchen Vereins
in Ausſicht ſtellen zu dürfen Hr Privatdozent Dr Brandes
bemerkte dazu daß die Erbauung eines Vereinshauſes
der Leopoldiniſch Caroliniſchen Akademie in Ausſicht
enommen ſei in welchem auch die übrigen r e
ereine Aufnahme würden finden können das ſchließe aber nicht

aus die von Herrn Dr Baumert gegebene Anregung ſchon jetzt
in Erwägung zu ziehen

Jm wiſſenſchaftlichen Theile der Sitzung ſprach zunächſt Herr
Dr Veckenſtedt über die ſog Nagelſte ine Redner ſtellt
zunächſt feſt daß dieſelben ſich am häufigſten im Flußſyſtem der
Saale finden Darauf ging er auf verſchiedene von der Forſchung
behandelte Nagelſteine näher ein Zunächſt ſchied er den Teufel s
ſtein bei Zerbſt von den Nagelſteinen über welchen von Prof
Größler falſche Angaben gemacht ſeien da derſelbe ein Findling
ſei Dann ſprach er über den Nagelſtein bei der Dölauer
Haide und die Speckſeite bei Aſchersleben indem er die
Worterklärungen der Profeſſoren Caſſel und Größler zurück
wies und die in Aſchersleben gelänfige berührte Von dem
Nagelſtein zwiſchen Oberröblingen und Schraplau be
richtete er daß er in Zeugengegenwart drei Schmiedenägel mit einem
Feldſtein in denſelben getrieben Von dem Vernageln von Krank
heiten vermochte der Vortragende Belege zu geben Sodann
wandte ſich der Vortragende zu dem Nagelſtein am Rande des
Dorfteiches bei Einzingen welcher als Mittelpunkt der
Welt Verherrlichung gefunden Er wies nach wie dieſe
Märchen unter Anlehnung an den Nabelſtein in Delphi an
die römiſche Sitte des Nagelanſchlagens an geweihter Stelle und
das Vernageln von Krankheiten gebildet ſei ſowie aus der Enlen
ſpiegelei in deſſen Disputation zu Prag Nach den Mittheikungen
des Herrn Paſtor Hadelich zu Einzingen ſeien dort urſprünglich
zwei Kreſſelinge geweſen nach den Erklärungen des Herrn
Steinmetzmeiſter Wendenburg in Halle gehörten Kreſſelinge
wie der Schraplauer weiße Nagelſtein der Kohlenſandſteinformation
an Darauf erläuterte der Vortragende die Redensart welche 1828
noch allein mit dem Copelberge und einem Schäfer in Verbindung
gelebt die mit dem Mittelpunkte der Erde nichts zu ſchaffen habe

omit ſeien die Nagelſteine nicht als Götterkultſtätten anzu
ſprechen ſondern als Steine in welche man wie in die Bäume
Krankheiten vernagelt habe und wohl noch jetzt vernagele

Hierauf legte Hr Dr Krüger Reinkulturen von nie
deren Organismen vor die er im Laboratorium des Hrn
Prof Dr Zopf gezüchtet hatte es ſind dies 2 Kulturen von
Pilzen und 2 von Algen auf deren morphologiſche und phyſio
logiſche Charakteriſtik der Vortragende näher einging unter Hin
weis auf die in den Berichten aus dem Kryptogamiſchen Labora
torium der hieſigen Univerſität herausgegeben von Prof Dr
Zopf erſchienenen Publikationen

Hr Privatdozent Dr Brandes legte einen von Hrn
Dr Roſenthal in Teuchern in einem Hühnerei gefundenen
c rer vor erwähnte die gegentheiligen Auffaſſungen
olcher Funde und ſtreifte dann auch die Frage der partheno
enetiſchen Entwickelung An der Beſprechung dieſes Gegen
andes betheiligten ſich u a beſonders die Herren DDr Riehm

Smalian und von Herff letzterer ſprach hieran anknüpfend
äber die embryonale Enſtehung von Zwillingen
Drillingen u ſ w Nachdem dann noch Hr Dr von Spilliner
einige bemerkenswerthe bezügliche Beobachtungen bei Thieren er
wähnt hatte ſchloß der Vorſitzende Hr Prof von Fritſch die

ung mit einem Nachruf an den in dieſen Tagen verſtorbenen
Hofrath Prof Liebe in Gera den bekannten üm die Ornitho
logie und r hochverdienten thüringiſchen Naturforſcher
zu deſſen Gedächniß ſich die Verſammlung von den Sitzen erhob

Nächſte Sitzung Donnerstag den 14 8 Uhr in Stadt
Hamburg Gäſte willkommen
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Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Nach einer Drahtmeldung aus Hamburg wurde am

7 Juni in der Hauptverſammlung des Komitlees für den
Deutſchen Journaliſten und Schriftſtellertag das
endgiltig feſtgeſetzte Programm der Feſlveranſtaltungen zu Ehren
des Deutſchen Allgemeinen Journaliſien und Schriſtſtellervereins
vorgelegt und einſtimmig genehmigt Für das ÄAlſierfeſt werden
um de Vorkehrungen roten Die Anmeldungen zur Bethelligung ſind ſehr zahireich ſchon ietzt iſt die Anweſenheit von
annähernd 500 Theilnehmern geſichert Unter den Gäſten befinden
9 ehe geegendſen erregt der de wen Pparnaliſten

Auch au en un ndapeſt en zahlreiche Anmeldungen bekanntier Schriftſteller vor beſt Regen zor
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Gerichtsverhand lungen
Halle 8 Juni Strafkammer Keine Eides Ver

letzung Kuppelei Diebſtahl Jn einer Strafſachewider den Tiſchler Kaiſer aus Leipzig hatte in der Verhandlung
vom 30 Jan 1893 der als Zeuge vernommene Kellner Otto
Becker von hier nach Leiſtung des Zeugeneides bekundet daß
Kaiſer bereits am 8 Sept 1892 mit dem Kutſcher Koplin in Frey
bergs Garten geweſen ſei und ihm im Kartenſpiel Geld abge
nommen habe Dieſe Ausſage wurde jedoch durch mehrere an
dere Zeugen widerlegt welche ſämmtlich bekundeten daß Kaiſer
an dem Rede ſtehenden Tage von früh morgens an ſich in
LeipzigMöckern aufgehalten habe alſo nicht in Halle geweſen ſein
könne Hiernach mußte Becker ſich bei ſeiner Ausſage im Jrr
thum befunden haben aber gleichwohl blieb derſelbe bei ſeiner
ſpäteren nochmaligen Vernehmung vor der LandgerichtsStraf
kammer hier am 16 Okt 1893 bei ſeiner erſten Ausſage ſtehen
und leiſtete nochmals den Zeugeneid Er wurde deshalb unter
Anklage geſtellt den vor ſeiner Vernehmung geleiſteten Eid fahr
läſſig durch ein falſches Zeugniß verletzt zu haben Die Beweis

derartig zu ſeinen Gunſten aus daß ſchon die Staatsanwaltſchaft
aus thatſächlichen Gründen die Freiſprechung beantragte und
der Gerichtshof auch dieſem Antrage entſprechend erkannte
Die Wittwe Pauline Ackermann von hier war wegen
Kuppel ei unker Anklage geſtellt Dieſelbe wurde vom Gerichts
hof zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt Am 10 Sept
v J waren die Arbeiter Albert Feja und Gottlieb Matuszok
aus Schkopau in Collenbey zum Tanz in der Schenke Matuszok
machte dabei den Vorſchlag aus der in der Nähe der Schenke be
legenen Oebſterhütte des Friedrich Boehme aus Schlettau
Pflaumen zu ſtehlen Feja ging auf dieſen Vorſchlag auch ein
und beide gingen hierauf nach der Oebſterhütte Dieſelbe war
verſchloſſen und Feja und Matuszok verſchafften ſich daher durch
Entfernung einiger Bretter bezw durch Herausreißen eines
Fenſters und eines Thürhakens Eingang in die Hütte und nahmen
nun aus derſelben jeder eine Partie Pflaumen weg zuſammen
etwa 2 Körbe voll im Werthe von 50 M Einen anderen Theil
Pflaumen etwa für 2 beſchädigten ſie dabei durch Zertreten
und Ausbreiten der geſchichteten Haufen Matuszok nahm außer
dem ein Taſchentuch eine Bürſte und die Legitimationspapiere
des Oebſterknechts mit ſich während Feia ſich noch ein Taſchen
tuch und eine ſchwarzſeidene Kravatte aneignete Dieſe Sachen
z beiden ſpäter vom Gendarmen wieder abgenommen worden

atuszok iſt ſchon am 30 März d J wegen dieſes Diebſtahls
zu 1 Monat Gefängniß verurtheilt worden Gegen Feja ſtand
die Verhandlung erſt heute an und endigte mit deſſen Verur
iheilung zu ebenfalls 1 Monat Gefängniß

L Leipzig 8 Juni Quittungskarten als Urkunde
Jn gegebener Veranlaſſung entſchied heute das Reichsgericht
daß die Quittungskarten der Alters und Jnvalidi
tätsverſicherung in Bezug auf das Alter der Ver
ſicherten keine beweiserheblichen Urkunden ſeien

Probinzial Nachrichten
Dem ſoeben erſchienenen Verwaltungs Berichte des General

direktors der Land Feuer Societät des Herzogthums
Sachſen entnehmen wir folgendes Das letztverfloſſene Jahr iſt
für das Feuerverſicherungsweſen im allgemeinen gleich dem
vorangegangenen kein günſtiges geweſen und iſt auch unſere
Societät von zahlreichen z Th mit erheblichen Schäden ver
bunden geweſenen Brandfällen heimgeſucht worden Hieran mag
ſowohl die Ungunſt der wirthſchaftlichen Verhältniſſe als auch
das im vorigen Jahre wiederum ſo lange andauernde Ausbleiben
von Regen und Schnee und der berg ek in vielen Bezirken
eingetretene ſehr empfindliche Waſſermangel theilhaben Was
das Wachsthum der Verſicherung bei der Societät die Ver
beſſerung der Bauart der Gebäude und des Feuerlöſchweſens an
langt ſo können die Ergebniſſe in dieſen Beziehungen beſonders
wenn man die infolge zweier auf einander folgenden mangelhaften
Ernten eingetretenen mißlichen Verhältniſſe der Landwirthſchaft
in den meiſten Theilen des Societätsbezirks in Berückſichtigung
zieht durch welche vielfach Neubauten größere Reparaturbanten
Vermehrung und Verbeſſerung der Wirthſchafts Jnventarien c
zurückgehalten worden ſind immerhin als befriedigende bezeichnet
werden Die fortlaufenden Verſichernngen bei der Societät ſind
im Voriahre gewachſen um 13,585,100 M für Jmmobiliar und
13,787,350 M für Mobiliar während bei den kurzlaufenden
Mobiliar hauptſächlich Diemen Verſicherungen wiederum eine
Verminderung von 1,938,480 M eingetreten iſt Die Geſammt
Verſicherung der Societät hat ſich am Schluß des Jahres 1893
auf die Summe von 885,912,860 M erhöht ſo daß ſie ſeit der am
1 Jannar 1864 erfolgten Einführung des revidirten Reglements
vom 21 Auguſt 1863 ungeachtet des beſchränkten Verſicherungs
gebietets der Societät um 683,778,914 M gewachſen iſt wovon
289,436,910 M auf die ſeit obigem Zeitpunkte wieder auf
genommene Mobiliar Verſicherung entfallen Der Reſervefonds
erhöhte ſich während dieſes Jahres um 127,799 M auf 4,266,344 M
Für die im verfloſſenen Jahre in einer vorher noch niemals ſo
hohen Anzahl zur Anmeldung gekommenen 432 Brandſchadenfälle
war zuſammen für Jmmobiliar und Mobiliarſchäden eine Ver
gütungsſumme von 752,578 M feſtzuſetzen Jn betreff der Brand
urſachen iſt als bemerkenswerth hervorzuheben daß von den ſtatt
gehabten Brandfällen erweislich 47 und muthmaßlich 13 durch
Kinder veranlaßt worden ſind An Blitzſchäden haben 91 ſtatt
gefunden und einen Schaden von 84,790 M verurſacht Wie ſehr
beſonders die Scheunengebäude der fahrläſſigen und vorſätzlichen
Brandſtiftung und auch den Blitzſchlägen ausgeſetzt ſind geht
dargus hervor daß im vorigen Jahre nicht weniger als 96 Brände
in derartigen Baulichkeiten entſlanden ſind und für die Societät
einen Jmmobiliar und Mobiliarſchaden von 464,135 M ver
urſacht haben Hierunter befinden ſich 66,651 M für 15 Schaden
fälle durch Blitzſchlag und 46,191 M für 8 durch Kinderbrand
ſtiftungen hervorgerufene Schäden Für öffentliche gemeinnützige
Zwecke hat die Societät im Berichtsjahre die bedeutende Summe
von ca 55,000 M verausgabt und iſt dieſer Aufwand beſondersder Verbeſſerung des Feuerlöſchweſens namentlich der Beſchaffung
neuer und der Verbeſſerung älterer Feuerlöſchgeräthe 2c zu gute

ekommen Der Feuer Verſicherungs Verband in Mitteldentſch
and welcher die gemeinſame Tragung der Brandſchäden ſeiner
Mitglieder zum Zweck hat und an welchem die Societät als
Mitglied betheiligt iſt hat ſich auch im vorigen Jahre iu ſeinen
Einrichtungen und Ergebniſſen durchaus bewährt

Freyburg a/U 8 Juni Jahn Turnhalle Der Bau
der Erinnerungs Turnhalle die ihren Platz auf dem
alten Gottesacker der Stadt gefunden hat und deren Ein
weihung und Eröffnung am Sonntag unter großen Feierlich
keiten ſtattfinden ſoll gewährt äußerlich den Anblick
einer Kirche Ein offener rundbogenförmiger Vorbau welcher
von 2 auf quadratiſchem Poſtament aufgebauten achteckigen oben
in ein kegelförmiges Dach auslaufenden Thürmen flankirt wird
hirgt die Gebeine des Turnvaters welche vor einigen Monaten
dem Schoße der Erde entnommen und hier beigeſetzt wurden
Eine breite Freitreppe von neun Stufen führt zu der Ruheſtätte
empor hinter der ſich auf hohem Granitpoſtament die Jahnbüſte
vom Schöpfer des Niederwalddenkmals modellirt erhebt Jm
Rundbogen der Niſche prangen in Gold und Buntmalerei Jahn s
Worte Die Nachwelt ſetzt jeden in ſein Ehrenrecht,
ein Wort welches voll in Erfüllung geht an ihm der den Aus
ſpruch that Eine zweite Jnſchrift am Hauſe in der Giebelwandzwiſchen den beiden Thürmchen enthält die Widmung Errichtet
von der deutſchen Turnerſchaft 1894 Die Turnhalle ſelbſt iſt
ein rechteckiger Bau und wird bei einer Grundfläche von 23 11 m
durch Fenſter auf drei Seiten hell erleuchtet uch ein Jahn
Muſeum iſt vorgeſehen in welchem Andenken an den alten Vater

Jahn wo rt und allen Beſuchern zur Anſicht dargeboten
werden ſollen Der ganze Bau iſt ein Backſteinrohban doch iſt

herr Marktſcheffel von Heldrungen

aufnahme in der heutigen Hauptverhandlung gegen ihn fiel indeß D
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13 r Da dleh z en die Kalkem zu
erwendung gelangt Das hohe Da mit glaſirie thafener Falzziegeln gedeckt giakrlen ludwige
b Niemberg 9 Juni Poſtaliſches Ein ber und i

der näheren Umgebung ſchon ſeit Jahren ſehr lebhaft empfunden
Wunſch wird demnächſt in Erfüllung gehen indem gutem Ver
nebmen nach die kaiſerliche OberPoſidireklion zu Halle das
Bedürfniß zur Umwandlung der hier beſtehenden Poſta entur in
ein Poſtamt anerkennt und die Einrichtung des neuen
zum 1 Juli verfügt hat

oſtamtes

W denn de 8 Juni a nalücksfall Der Fuhr
am auf Bahnhof Heldbeim Verladen von Baumſtämmen ſchwer zu Sir Be

einen Wink veranlaßt zogen die Pferde raſch an und dabei ſchleu
derte ein Stamm Marktſcheffel ſo unglücklich gegen einen Eiſen
bahnwagen daß ihm durch einen Haken des Wagens der ganze

weißt ſchrecklich zerriſſen wurde An ſeinem Aufkommen wird
gezweifelt

O Bitterfeld 7 Juni Heffentliche Tanzmuſiken
er Vorſtand des Vereins für ſtädtiſche Angelegenheiten hatte im

April die hieſige Polizeiverwaltung gebeten doch wie früher die
öffentlichen Tanzmuſiken an Jahrmärkten und zweiten
Faß frei zu geben außerdem auch zu geſtatten daß die

agalbeſitzer ihre öffentlichen Tanzvergnügen nicht ſämmtlich an
ein und demſelben Sonntage halten müßten ſondern ſich je einen
Sonntag im Monat wählen könnten Die jetzt von der Polizei
verwaltung eingegangene Antwort gelangte in der geſtrigen Ver
ſammlung des Vereins zur Beſprechung Es wird darin bemerkt
daß die Polizeiverwaltung dem Wunſche wegen Vermehrung der
öffentlichen Tanzmuſiken zu entſprechen nicht in der Lage ſei
Die angeführten Nachbarorte könnten nicht als maßgebend be
zeichnet werden vielmehr ſeien als Orte mit ähulicher Situation
wie Bitterfeld und ſolche für welche dieſelbe Beſtimmung exiſtirt
die Orte Merſeburg Naumburg Weißenfels und Zeitz anzuſehen
Eine beſondere Ausnahme Beſtimmung für Bitterfeld beſtehe alſo
nicht Was die Tanzmuſik an Jahrmärkten und zweiten Feier
tagen betrifft ſo ſolle ſofern die Wirthe einſtimmig auf die be
züglichen Tanzſonntage der betr Monate verzichten dieſe an den
genannten Tagen freigegeben werden Hierauf beſchloß die Ver
ſammlung zunächſt in derſelben Angelegenheit eine Eingabe ar
das Königl Landrathsamt einzureichen

x Weimar 8 Juni Lutberfeſtſpiel Die erſte Auf
führung des Herrig ſchen Lutherfeſtſpieles findet bereits
am 17 Juni ſtatt Die Firma Siemens Halske gewährt
die elektriſche Beleuchtung während der Proben und Vor
ſtellungen unentgeltlich wodurch eine Erſparniß von etwa
600 M erzielt wird Die Verwaltungen der Geraer Berkaer
und Raſtenberger Eiſenbahn haben dem Komitee in entgegen
kommendſter Weiſe Erleichterungen für das auswärtige
Publikum zum Beſuch der Aufführungen zugeſagt

c Weida 8 Juni Bürgermeiſterwahl Atten
tat Die geſtern ſtattgehabte Bürgermeiſterwahl verlief
ergebnißlos da nicht einmal z der ſtimmberechtigten Bürger ihr
Wahlrecht ausgeübt haben
11 d M eine Nachwahl angeſetzt worden Jn dem nahen
Wie Wie wurde ein Revolver Attentat gegen die

Es iſt daher auf Donnerstag den

ittwe Löſcher ausgeführt Als die Frau im Begriff war die
Fenſterläden zu ſchließen feuerte vermuthlich in mörderiſcher Ab
ſicht ein vor dem Hauſe ſtehender Mann einen Revolverſchuß
auf ſie ab der glücklicherweiſe ſein Ziel verfehlte
traf den breiten Rahmen des Fenſters und blieb darin ſtecken
Bezüglich der Perſon des Verbrechers liegen zur Zeit keine Ver
dachtsmomente vor Frau L iſt übrigens im Orte beliebt und
lebt mit niemand in Feindſchaft

Die Kugel

n Köthen 8 Juni Klein bahnen Von hier aus wurde
ſchon ſeit 1889 ſehr lebhaft die Nothwendigkeit des Baues einer
normalſpurigen Nebenbahn nach Radegaſt und Zörbig
betont ünd ſeit nach Erlaß des Kleinbahnengeſetzes die Erkenntniß
des hohen Werthes ſolcher Bahnen für die materielle Ent
wickelung der Land wirthſchaft und Jnduſtrie welche den öffent
lichen Verkehrsſtraßen fern gelegen an der Hand der Ergebniſſe
bereits ausgeführter Bahnen in immer weitere Kreiſe gedrungen
war würde die Nothwendigkeit des Baues einer ſolchen Bahn
wieder energiſcher hervorgehoben Von einem zu dieſem Zwecke
ebildeten Komitee iſt auch die Eiſenbahnbau Geſellſchaft

Burchard u Co in Berlin mit den Vorarbeiten und der Er
mittelung der zu erwartenden Rentabilität betraut worden Nach
einem kürzlich ſeitens der genannten Geſellſchaft erſtatteten Bericht
iſt eine derartige Bahn normalſpurig ausgeführt wohl durchführ
bar ſtellt aber ſelbſt bei allerſparſamſtem Betriebe nur eine 1
bis 4proz Verzinſung des aufzuwendenden Kapitals von etwa
1,400,000 M in Ausſicht Zur Bewältigung des ermittelten
Verkehrs welcher zweifellos als eine feſtſtehende Größe angeſehen
werden muß reiche indeß eine Kleinbahn von 75 em Spurweite
vollſtändig aus und da das Anlagekapital in dieſem Falle ganz
erheblich niedriger iſt wurde die Beſchaffung deſſelben leichter
und die Verzinſung auch eine ungleich höhere und ſichere ſein
Solche Bahnen ſind bereits im Königreich Sachſen 235 kw im
Großherzogthum Oldenburg Ocholt Weſterſtede 7 km bei Walden
burg 14 Km in Oeſterreich Bosnabahn 336 km u a m ſeit
Jahren im Betriebe und haben den unumſtößlichen Beweis er
bracht daß es bei dem heutigen Stande der Technik möglich iſt
nicht nur die größten Frachtmengen in kürzeſter Zeit zu be
wältigen ſondern auch einen regelmäßigen Perſonenverkehr zu
unterhalten
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Vermiſchtes
Zwei Auzeigen Ein ſehr betrübendes Bild unſerer Zeit

eben die folgenden zwei Anzeigen die ſich in berliner Blättern
nden

Böttcher 50 Mark Belohnungür demjenigen welcher mir 25 Jahre
Berliner Brauereken alt im Beſitze des Einjähr Zeug

geſucht niſſes und Ia Referenzen in Wort
Die Brauerelen des unterzeich und Schrift der deutſchen franzö

neten Vereins wünſchen ſofort ſiſchen und engliſchen Sprache
Böttcher einzuſtellen zu den Be perfekt mächtig dauernde Stelle
dingungen des Lohntarifs für als Korreſpondent oder Bureau
Berliner Böttchexgeſellen von1890 beamter im Jn oder Auslande
Wochenlohn mindeſtens 27 Mark verſchafft
Tägliche Arbeitszeit 93 Stunden
Ueberſtunden 60 Pfg Sonn und

ehe el Min
deſtens 4 Liter Freib

Ludwig HorſchBüsbach J Aachen

er Nach
14tägiger Arbeit Erſatz der Reiſe
koſten

Der Verein
der Berliner Brauereilen

Auf der einen Seite Volksſchulbeſuch 3 höchſtens 4 jährige theil
e bezahlte Lehrzeit mit 27 M Wochenlohn und 4 LitcFreibier bei 93 ſtündiger Arbeitszeit glaubt ſich der ſo Vorgebil
dete nicht genügend bezahlt und ſtreikt Auf der andern Seit
langjähriges Studinm das beträchtliches Geld verſchlingt n
wenn das Ziel erreicht trotz aller Bemühungen die Unmöglich
keit die gewünſchte Thätigkeit zu finden der Hunger

Ein Schatz aus dem Trödelladen Ein berliner Reſerre
offizier bemerkte vor einigen Tagen in dem Schaufenſter en
im Ceutrum Berlins belegenen Trödlerlagers einen ganz de
verroſteten Karabiner mit Feuerſteinſchloß deſſen ög

ſeine Aufmerkſamkeit auf ſich zog und den er für 4 M
t and Als der Känfer das alte Eiſen zu Hauſe von dem dicken
zoſte befreite ſiel ihm ſchon guf daß der Kolben reiche
ierungen aufwies die zweifellos von Künſtlerhand herrü 4
nis dieſem Anlaß unterwarf er ſpäter guch den Lauf einer

gehenden Beſichtigung und bemerkie auch bald daß die Eiſen
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d und Silber in parallel zu einanderel mit Fata te e gelegt ſind Nun ging er mit erhöhtem
jaufenden S Reinigungsarbeit und fand ſchließlich auf der oberen
Eifer o Lenfes nahe an dem Schloß die eingeſchnitlenen
Seite dent u prince Xaver de Saxe à Zorndorf Der
Worten Prinz hat nun an der Schlacht bei Zorndorf als
ſüchſiſcheientenant und Commandeur einer aus Franzoſen und

euere weſtedenden Heeresabtheilung gegen Preußen theil
men und dabei den Karabiner anſcheinend eingebüßt

Studentenherberger des D n Oe Alpenvereins Jn
Zeit vom 1 Jndte in Alpengebiete

gz an der ahl exöffnet Zur
war Hochſchüler und Abiturienten der Mittelſchulen be

Wöne welche mit Legilimationen verſehen ſind

vom Cen
Kochſtraße
abgegeben

Anch eine Beleidigung
intereſſan

errichteten

von denen ſie zu beziehen ſind

dings, meinte er J rechne mir s hoch an daß mein erſter
Unmuth nicht Ausdrücke gebrauchte die mich allenfalls mit dem
Strafgeſetzbuche in nähere Berührung hätten bringen können
Alſo den Genuß des Parſifal des Bühnenweihfeſtſpiels des
Privileginms des Bayreuther Thegters kann man nicht mehr

a d Ballonfahrt von Charloktenburg aus Auſſleg gegen Sonnen

Witterungsanusſichten f d nächſt Tage i miltl Deutſchland
Von Frankreich her zieht ein Gebiet hohen Luftdruckes über

erhalten wenn man ihn nicht mit anderen Stücken zuſammen Centraleuropa welches rnhiges heiteres trockenes und wärmeres
hören will

Eine Kindesmörderin und ihre Mitſchuldigen Die ſeit
längerer Zeit beſchäftigungsloſe Bedienerin Marie Riſtl in Wien
hatie in einer Branntweinſchänke ſich gerlihmt ſie könnte einer Bericht des B

Wetter ſehr wahrſcheinlich macht

erliner Wetterbureans vom S Juni

Einer der v

in werden was hier übrigens auch geſchehen war ſondern auch

bis Ende September ſind die vom Alpen Geſchäſtsfrau in Währung durch ihre Ausſagen eine längereStudentenberbergen Segelteſer zuziehen Obwohl ſie dieſe Worte im Ranſche Statlonen Barom e W ten Wetter Tempe
Benutzung ſind Studirende geſagt wurde ſie beobachtet und es ſiel auf daß ſie mit der J ww ESfala 12 ratur G

haberin eines Branntweinverſchleißes in Währing Bertha Sil Memcl 724ä O 2 uDieſe werden h iger welche ſeit Seplember vorigen Jahres verheirathet iſt Swinemünde 750 NO gegen 10tral Ausſchuß des D u Oe Alpenvereins Berlin n vertraulichem Verkehre ſtehe Von Frau Silbiger war in der Hamburg 751 W 4 bedech i49 unentgeltlich an die Rektorate bezw Direktorate Nachbarſchaft bekannt daß ſie im Februar dieſes Jahres eine Vorkum 754 NW 8 bedeckt u
Frühgeburt gethan hatte Nach eindringlicher Vernehmung gab Gergrer 3 4 bedect 12

Jn Görlitz wird demnächſt eine ünn Marie Riſtl an ſie habe im Februar laufenden Jahres von Zreslan 758 S z
e Beleidigungsklage zur Verhandlung kommen Frau Silbiger ein todtes Kind mit dem Auftrage erhalten es vamterg 755 S s bedeckt 11

jelen dort mit Vorliebe ihren Ruhegehalt verzehrenden fortzuſchaffen Sie habe die Leiche übernommen und in der Un München 760 W 5 dedeckt 11
ſtonirten Offiziere hatte nämlich in der ſchlichten An ſchlüſſigkeit was ſie damit anfangen ſolle ihre damalige Quartiex e 78 W 3 bedeckt 15v mit Sie in einem Schreiben das nach Formular verfaßt geberin die Klaviermachers Wittwe Marie Grünwald zu Rathe richt 55 W 2 Regen 44

ſt d vem Offizier vom dortigen Magiſtrat zugegangen war gezogen Auf Grund der Veſprechungen mit ihr habe ſie ſich der Petersburg 754 u riß 7
ine Ungehörigkeit erblickt da er glaubte daß er verlangen könne Leiche auf dein währinger Ortsfriedhofe entledigt Die Grün Haparanda 762 J 4 Wauch bisher ſtets gewohnt geweſen ſei von jeder Behörde wald hatte ſchon zu jener Zeit geäußert ſie habe die Silbiger Stocholm 728 RNW 2 Ledeckt 9
Nicht nur auf dem Briefumſchilag mit Hochwohlgeboren bezeichnet jetzt in der Hand und werde ſich Geld holen wenn ſie es be Kopenhagen 755 o 2 bedeckt 11
i nöthige Nunmehr wurde Bertha Silbiger einem Verhöre unter Aberdeen 7682 38 3 wels nin dem Text der an ihn gerichteten Schreiben ſtets mit Ew zogen und geſtand zu daß das aufgefundene todte Kind ihr aris 761 W el
Hochwohlgeboren angeredet v r hatte das Sprößling geweſen ſei
drückte Formular in dem an den Rittmeiſter a D v rS higeboren überſchriebenen Briefumſchlage ganz einfach be Altl angeknüpft hatte Jhr Wunſch den Geliebten zu heirathen

gonnen Sie werden hierdurch benachrichtigt uſw
ſich um Slenerveranlagung In einem Schreiben an den Magiſtrat ſie mußte eine Convenienz Ehe eingehen

dieſe Proletariats Anrede, des r ar rn er zufällig anweſenden Marie rieht dass der Pisenbanh
i Nur ie ic ach die Erwar von der Geburt überraſcht worden der zufällig i e h nde e i ten er aeeten We pgeres Riſtl welche ihr in der ſchweren Stunde Beiſtand leiſtete das der Preisgrundlage von 85 M mit dem Rheinische West

verbat ſich der Rittmeiſter v
wie er
tung aus künftig in der oben erwähnten Weiſe an eredet zu vere e Falisoh Koh likat handelebende Kind übergeben damit ſie es zur Grünwald tragen laſſe kälischen KohlensyndiKat zu unterhandelnDer Magiſtrat erwiderte in ruhigem ſachlichem Tone l nen Die Srimnwai ſei nun Anschein als ob der Alinister in Bezug auf den Preis nach

X an den Magiſtrat gerichtete alsbald in der Silbiger ſchen Wohnung erſchienen und habe als gegeben aber gewisse Bedingungen an die Gewälirung desselben
werdener könne aus ſolchem Grunde unmöglich ſeine Formulare ändern die daſſelbe in Pflege nehmen wollte
Die von dem Rittmeiſter a D v

Derſelbe ſei die Folge eines Liebes
Hochverhältniſſes das ſie vor ihrer Verehelichung mit dem Maurer Felix

Weigerung der Mutter nicht erfüllt werden und2 konnte durch dieEs handelte ch Um die Entdeckung
HKandel Gewerbe und Verkehr

Vom Kohlenmarkte Die Köln Ztg
habe ſie als ſie Mitte Februar Grund von Informationen aus dem Industriegebiete die Nach

bestätigt auf

nminister sich bereit erklärte auf

Es habe den

Erwider idigende tur ſein daß die Behörde angebliche Hebamme vor dem Manne konſtatirt daß eine Früh geknüpft habe über welche die von Berlin zurückgekehrten Abu et h ehitheckes an die e geburt vorliege und die Jntervention eines Arztes nicht noth gesandten des Syndikats nicht selber befinden Kkonnten sondern
m Erhebung der Klage gegen den Rittmeiſter a D v X wegen
Beleidigung erſucht hat

Bayrenther Feſtſpiele

was Frau
die Nürnberger Muſikalienhandlung von Zierfuß um mir ein

Aus Erlangen wird nachfolgende
Geſchichte der Münchener Allgemeinen Zeitung erzählt Nein Hhſlle welche der ehemaglige Liebhaber der Silbiger und Vater Kaägter Aurücichaltenä

Coſima nicht alles anſtellt Jch ging geſtern in J i Hafer rubig aber stetig jedoch mitunter zu sh niedriger verkauftdes ermordeten Kindes Felix Aſt in dieſer Affaire ſpielte Er Angekommene Weizenladungen ruhbig Von séhwimmendem Getreide

wendig ſei
daß das Kind alsbald nach der Geburt geſtorben ſei
hebungen werden wohl ergeben was an dieſen verſchiedenen An
gaben wahr und unwahr ſei Ganz beſonders erbärmlich iſt die

war von dem weiteren Verlaufe der Angelegenheit unterrichtet

ät e di ünwald ihr vertraulich mitgetheilt nur der Beirath der soforre ever Weh W scheidung steht nahe bevor t zusammentritt Die endgiltige Ent

Getreidoe
London 8 Juni Schlussbericht Weizen und Mlehl unverändert

Gerste fest mitunter etwas höher bezahlt

Billet für eine Parſifal Aufführung zu kaufen Blos und benutzte die Mitwiſſenſchaft dazu um der Bertha Silbiger Weizen unverändert Gerste ruhig aber 2 a
für Parſifale t r e Wenn Ton v kleinere Geldbeträge durch Androhung der Straſanzeige zu er
änsverkaufs Nein das nicht aber wenn Sie nicht auch in Haſtgeben Wieſo
gleich ein Billet für Tannhäuſer
grin dazu nehmen bekommen Sie keins Offen geſagt ich est

l Amsterdam 8 Jnnireſene jper Okt 99Antwerpen 8 Juni
Gerste ruhig

und eins für Lohen

Liverpool 8 Juni Weizen 3 d
Weizen auf Termine niedriger per Nov

Die drei Frauen ſowohl wie Felix Aſtl befinden ſich 136 Roggen loco gesehäſtel do auf Termine unverändert per Juli 95

Weizen behauptet Roggen rahig Eafer

betrachtete den Herrn ob er noch ganz bei Sinnen Aber
ſonderbarl Der Mann war ganz bei Verſtand und ſeiner Sache
klar und feſt bewußt was auch ſeine deutliche beſtimmte Antwort
auf meine wiederholte gleiche Frage zweifellos bewies Ja
ſagte er ſo iſt meine Jnſtruktion von Bayreuth bedauere
ſehr ich mußte ſchon viele Leute deshalb abweiſen Un

erbört demder in Jhren Laden kommt und die Partitur von Parſifal
verlangt dieſelbe nux geben würden wenn er auch die Parti

Meteorologiſche Station zu Halle Ortgszeit
J 8 Jum 9 U ab 9 Jnnl 7 U mrg

Niederſchläge 6 mm

Letzte NachrichtenBarometer Millimeter 750,3 751,9Thermomeler Celiins à 8 12,7 10,5Rel Feuchtigkelt 78 95 Arolſen 9 Juniiſen Winde SW 2rief ich das iſt ja gerade als wenn Sie jemandem Maximum der Temperalur am 8 Junl 17 609 C
Minimum 9 Juni 10 90 C

luren all der anderen Wagner Werke dazu kauft Aller

Geldſchränke
in großer Auswahl Specialität z Ein
nanern v 20 an Caſſetten v 10
an offerirt Adl Schulze Parkſtr 5

Reparaturen und Trausporte
werden billigſt ausgeführt

1 gebr kleines eompl Billard
1 Pianino und 1 groſzer Teppich
ſehr billig zu verkaufen sI Schemmel Leipzigerſtr 94
Kathes Hof

ſehr gutKinderwagen Kann
zu verkaufen Thurmſtr 155 IV

zu miethen geſuchtPianino Beeſenerſtr 8 I
2zweiſp Fuhren trocken lag Schmiede
ſchlacken ünentgeltl abzuf Marienſtr 7

Ziegenbockwagen und Geſchirr
billig zu verkaufen Herrenſtraſze 26

Eiſ Bettſtelle mit Matr billig zu
verkaufen Bahnhofſtraſze 17 H II r

Jagdgewehr ECentralfeuer bill zu
verkaufen Forſterſtraße 46 part r

Plüſch Garnitur Sopha 2 Faut
2kl Polſterſtühle in oliv preisw zu verk
Zu erfragen Friedrichſtraſze 28 p
WVeidene Bohnenſtangen billi

b Elitzseh Co Hafenſtr 20 r
Lapges Roggen 1 Kerſteuſtrol

verkauft Karl Steinbiek Dalena
Großes wohlſchueckendes Brod

Bickerei Moritzkirche 4
Reine kräftige Rheinweine

verſende zu 50 60 70 Pf per Liter und
wer en v J 4 30 Literunter Nachnahme aſchenweine
nach Preisliſte n g 1Carl Bräck Weingroßhandlung

Kreuzuach Rheinpreußen
T Oallsen Sterup in Angeln

liefert täglich friſche feinſte

Meierei Tafel Butter
zu allerbilligſten Tagespreiſen

Jochf Gras Tafelbutfer
854 garantirt reine Natur

waare verſ täglich friſch in Poſtcolli
Jegen Nachnahme arW Brangdt in Diſſen i S

Mein garantirt reines Roggenbrod
iſt wegen ſeines kräftigen Geſchmackes
und ſeiner Größe bedeutend vortheil
hafter alsdackenbrod jedes Landbrod und Haus

Karl Koeh Herrenſtraße 1

Martoffelnalte ſeine Wagre viel ſchöner als Neue
tueh ri aus der Erde liefert ſehr

Florabad Waſſerwärme 14 15 0 R

See S

Poeguemste und selinellsote Verbindung mit
Porkuum Moruerney un Moelgoluno

S Tegqliohe Verbindung
Von

remerhaven loydhalle nach Norclerney
und nach Borkum über Norderney

Salon enhnedm er Najcde Capt Wurtmann
Lackas HMHogemann

Der neuerbaute Salon Schnelldampfer Najade 17 Meilen Fahrgeschwindigkeit
ist der schnellste grösste und eleganteste aller jetzt im Verkehr nach den Nordsee
bädern beschäftigten Passagierdampfer

Die Najade fährt Dienstag Donnerstag und Sonnabend Morgens 8 Uhr
sowie Sonntag Nachmittag 1 Uhr über Norderney nach Borkum Sonntag Montag
Mittwoch Freitag von Borkum über Norderney zurück da jedoch sämmtliche

a

Fahrkarten von und nach Borkum zur Fahrtunterbrechung auf Norderney berechtigen
und für die Strecke Bremerhaven Norderney und umgekehrt auch für den Salon
damper Lachs sowie für die Strecke Norderney Borkum und umgekehrt für den
Schnelldampfer Cobra gültig sind so ist eine tägliche Verbindung nach und von
Borkum über Bremerhaven gesichert

Die Pahrten nach Norderney beginnen am 15 Juni nach Borkum am I Jul

Taägqliche Verbindung
remerhaven Lloydhalle Helgoland
Salonpostdampfer Auge Victor Capt Arp

beginnend mit dem I Julüä
Sämmtliche Dampfer fahren 8 Uhr Morgens von der Lloydhalle Bremerhaven

in unmittelbarem Anschluss an den daselbst 75 Morgens eintreffenden Schnellzng ab
Rückkehr der Dampfer von Norderney und Borkum nach Lloydhalle Bremerhaven
Nachmittags im Anschluss an den daselbst 399 abfahrenden Schnellzug Rückkehr
des Dampfers von lIelgoland Abends nach Geestemünde im Anschluss an den 9 von
Geesteminde nach Bremen abfahrenden Zug

45 Tage gültige Sommerk arten
oind auf fost sämmtl ichen grösseren Eisenbahn Stationen erhältlich

Der Vorstand
Ansohlüsse an äüe Sohnelldampler Fahrten Bach u Von Rorderney Borkum u Helgoland

Abfahrt von Abfahrt von Abfahrt von Loydhalle Bremerhaven 39 Nm
Karlsruho u Nm Köln 12 Vw Ankunft in Ankunft in
Stuttgart 120 Düsseldorf 10 JBromen 42 N Casseol 4 VmMünchen gm Münster 32 Derlin 98 Prankkfart a 99Frankfart a M 80 Wien 899 Jagdeburg u München NmOel 125 Prag Nm Liprig Stuttgart 45 5Göttingon 12 Vm Drosden 77 Dresden 102 V Karleruhoe 128Brannsehwoeig I22 Leipzig 10 Prag z Nm Münstor 77 tHannover zu Magdohburg 12 V Wlen 100 Düiüsseldortf 99Berlin t1 N m Bromen 62 Hannover in Köln 109Aachen 107 Braunschweig 124 Vw Agehen 122P Ankunſt Uoydhalta Bremerhaven 78 Vm Göttingen 3 5Die Nachtzöge von Berlin 1129 Leipzig 10 Vhr Magdeburg 129 Frankfurt a M 89 führen Schlafwagen

Der Fürſt zu Waldeck und Pyr
W 1 mont hat ſich mit der Prinzeſſin Bathildis zu Schaum

burgLippe Tochter des Prinzen Wilhelm zu Schaumburg
Lippe und der Prinzeſin Bathildis zu Schaumburg geborener
Prinzeſſin von Anhalt zu Nachod in Böhmen verlobt

behandelt u f Rath täglKranke e er ehe
Heilkunde u Thierſchutz ſ b m grakt
n ausw geg 10 Marke frei zu haben
Jall a/S Kaiſerſtr 25 iHallens Wuchererſtraße Dietze

Dampfbadeanſtalt
Kl Ulrichſtraße 10neS abends Vorzügl Behandlge Billige Preiſe Gr Erfolge

See P Böttcher sVertr der Naturheilkunde

Cabriolettgeſchirr
faſt nen

preiswerth zu verkaufen
Dombvlatz Nr

Weißweinflaſchen kauft Brunoswarte 7

Gegen Knochenweiche
empfieh

phospRors Kalk
à Pfd 20 Pfg bei Poſten billiger

Rerkur Drogerie
A W Hädieke Gr Klausſtr 17
Friſch eingetroffen

Ger Lachs Makrelen Störfleiſch
Fettbücklinge echte Flundern

Lachsheriuge nene ſaureGurkenze
Ch Grünewald Soln

Herm Lineke Alter Markt 31

tie holen
Aug Apelt

Ein Viererzug brauner Laſt
pferde von ſchwerſtem Brabanter
Schlag in vorzüglichſter Condition als
übercomplett zu verkaufen
Porzellaufabrik Lauter bei Suhl

Ein Paar Pferde
mittelgroß dunkelbrann lammfromm
zugfeſt u fehlerfrei 6 u 7jährig event
mit Kutſch und Laſt Geſchirre billig

zu verkaufen arWeiſzenfels Langendorferweg 5

Pferde Verkauf

Pfund 20 Pfg r

freie kaſtanienbraune

Extra fr Schellfilche 3

Ein Paar S jährige garantirt fehlex
herrſchaftliche

Bee aus Privathand zu verkaufen
äheres in der Exp d Zig ar 84
Schönes Zi

An der Moritzkirche 5 I
Ein Fnohnnd zu verkanfen

R Drbe Dorotheenſtr 13
x J J e u V h hen 2222222522232323232zZdè7 r Trotha Magdeburgerftr 60

enböckchen verkänſt

e

e
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Die am 1 Fall 1894 falligenPſandbrieſ Coupons werden vom
I Juni a er ab in Berlin anwnserer Casse und auswärts
bei den bekannten an
stellen eingelöstontseno Grundschuld an

Die am I Juli 1894 fälligen
Prandbrief Conpons werden vom
I5 Juni a er ab in Berlin an
unserer Casse Charlottenstr 42
und auswärts bei allen Bankge
schäften, welche mit dem Verkaufe
Wie Pfandbriefe sich befassen 7
Preis Iypoth Jehien an

Handels Sehule für Damen

Damvpfbäder

HDroooe Sreiocgrmäoo

BichKer G W erne burg

e a

für die noch vorhandenen

Centralheizungs Anlagen
Die vollſtändige Einrichtung von Dampfheizungen mittelſt Hochdruck oder Abdampf

Niederdrucek Dampfheizungen
mit doppelt wirkendem Zugregulator und Präciſionsregulirung der einzelnen Oefen

Warmwasserheizungen und eombinirte Systeme
für Private a Gebäude und Fabriken desgl Trockenaulagen für geiverbliche Zwecke

Warmwaſſerbereitung re ſowie Ausführung von Reparaturen übernehmen
Thurmſtr 123
Feruſpr 31 s

Buchführung Correspondenz RechnenSehönschreiben Stenographie lehrt r
Elisabeth Schiller Domstr 1 I

Vmterricht
Zur Vorbereitung für höhere

Schulen und zur Nachhilfe in allen
Unterrichtsgegenständen auch
während der Ferien empfiehlt sich ein
erf Philologe Adressen unter
B v 5601 befördert Rudolf
Mosse Halle a S 8

Unterricht im Rechnen
Adrimetik gesucht Off u Z z 642

mit Preisangabe an die II Exped d
Zeitung Markt 24

Wagenlackirer uJul Hennicke Firmaſchreiber
Ritterſtraſte 11

empfiehlt ſich dem geehrten Publikum

Inhaber

P Kegel 95J Kegel 95F

Die Weingrosshancdiung
Otto Strren v e früher A StolE

Känicke C Sander Malle a d
I Kinusstrasse 15 und Nicolaistrasse 4

empfiehlt ausser ihren bestrenommirten Rordenauxjetzt an um mehrfachen Anfragen einer verehrten Kundschatt zu genügen auch

Ffulieniseſte Not eine
im Preise von 1 Mk bis 1 Ak 50 Pfg p Flasche excl Filialen befinden sich bei den Herren

C Barkefeld Halle Alte Promenade 35
Bernburgerstr 27
Steinweg 53

Rhein Pfalz und Mosel Weinen ete von

A Liebrecht CönnernO Schönbrocit Mühlhausen in Thüringen
W Welse Höhnstedt

F HünieckKe Wettin a d S

10 Millionen Tranken
Schweizeriſche Nordoſtbahn 3 Priorikäts Hbligationen

en auf obige Anleihe zum Courſe von 992 nehmen w
e Paul Sohauseil c Co Baukgeſchäft

e Candſchaftsbilder T
in reicher Auswahl von 3 Mk an

der Natur gezeichnet und lithographirt

alle und Vmgegend
Um daſſelbe gruppiren

ſich die ſchönſten Anſichten aus Stadt und Umgebung
Preis 3 Mk arzt 8 bis 15 MkDas Bild iſt ein reizendes Andenken an Halle und ſchmückt daher

die Wand ſo manches fern weilenden Hallenſers

Schroedel Simon ſich Sehroedeh
Groſte Ulrichſtraße 50nungHäckselschneidewerk San ctrieb

offerirt en detail bei größeren Poſten billiger
Prima reinen Roggenhäckſel p Ctr Mk 3,00
ferner Prima altes Wieſenhen

vorzügliches Weizenſtroh in Ballen
vorzügliche Torfſtren in Ballen

vanco Hof oder ab Lager Magdeburgerſtraße 61

Otto Werner
Lotterie

Marlienburger Loose 3 M Nach auswärts Porto und Liſte
30 Pf Hauptgewinn 90000 M baar ohne Abzug Ziehung den
21 Juni

Weimarloose I M 11 St 10 M 1 Ziehung den 16 Junl
van2 Ziehung den 8 Dezember Porto u Liſte 30 Pf

gewinne i W v 50 000 20 000 M 2Richard Schroedel t u
Damensohneiderei Marie Hartung

ehlt ſich geehrten DaGek en Zrr Anfertigung von eleganten Strafen und
Maaß na ckt WiS rer Preis Tade o re Sohefr 16 1 a er

Für den Anzelgenthell verankwortlich W Könlg in Halle

darunter na

Die Milte ſtellt das Hänſermeer der Stadt dar

Wilhelm Mommaurun
Gr Brauhausstrasse 20

Aus ver a u f
von Möbeln in Mahagoni Nussbaum und Richenhbolz

zu herabgesetzten Preisen
Mein Musterbueh mit ca 600 Nummern nebst Preisliste

steht gern zu Diensten

Alle Arten Tapezier DBekoratfons und Polster
arbeiten werden sauber und billig ausgeführt

Fiſchkeller Teipzigerſtr 20
Friſche Sendung neue Jäuger Matjesheringe à Stück 10 Pfg

uene Maltakartoffeln à Pfd 15 Pfa geräuch Störfleiſch echte
Kappler Vollbücklinge Speckflundern fette Lachsheringe ger AalAal in Gelse Nennangen feinſte Pommerſche Bratheringe Bis
marckheriuge mar Heringe Rollmöpſe Ruſſfiſche Sardinen in nur
friſcher Waare Conſerven und eingemachte Früchte in Gläſern
feinſte Braunſchweiger und Thüringer Wurſtwagren ſowie Land
ſchinken nur feinſte Wagare empfiehlt rBed ScHRuIZe S W Wwe Erben
600000000 23000000000008

Luftcurort Sonneberg
400 Meter über der Meeresfäche

eine der schönst gelegenen Städte Thüringens umgeben
von ausgedehnten mächtigen mit guten Spazierwegen
durchzogenen Wäldern und Bergen Reizende ab
wechslungsreichste Aussichtspunkte belebende kräftigende
Gebirgsluſt kühle Nächte Ausgezeichnetes Trinkwasser
Müichhallen Bäder Anerkannt gute Gasthöfo unäSpeisehäuser hübsche schattige Wirthechaftsgärten in und
aiwserhaib äer Stadt Kost und Wohn schon von
3 Mark an Vorzügliche Stadtmusik Beste Gelegen
heit zu weiteren sehr lohnenden Ausflügen Näheres
durch den Wörl schen I fenfuhrer Ausführlicho
Auskunft ertheilt bereitwilli

der Verein C

S

00

Bremdenverienr

Halle

9000002 6000000000
Druck und Verlag von Otto Hendel

9

ar u ngarn Hüte Blousen Vnterröcke Sonnmenschirmne
Spützen UVmhünge und Orientalische Waschlk leiderstoſfe

8687 r Steinstr A Muth c C 439 Er Steinstr v

des Vereins für Volkswohl
ne 16 partGeöffnet für Jedermannt

Sonntag Vormitt von 11 12 Uhr
Dienstag Abends von 8 Uhr
Freitag Abends von 8 Uhr

Ischiasleiden
und Neuralgien

aller Art empfiehlt ſich zur Werk
Heilung in ſeltenen Fällen über 1Tage während dieſer Zeit al ribet

hier F Fns Halle a Brüderſtr 11Leoons de e Hortenso
NMouret de Paris Barfüsserstr 13

Polſter u Tapezierarbeiten ſowle
Gardinenſtecken übernimmt

B Quinqque Parkſtraſze 19

Angelhakena
Angelſtöcke 4theilig t
empfiehlt billig ſt

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

h

e en e e e e er 9
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a et e v
dankein allen Größen von 2,50 Mk an

Hand
taſchen

für r undamenNmhängetaſchen
Bädeckertaſchen von 2,50 Mk an

Couriertaſchen von i Mk an
Ruckſäcke von 3 Mk an

laidriemen
eiſerollen

RNeiſeneceſſaires
Trinkbecher und Flaſchen

in gröſzter Auswahl bei

Albin IHentze
24 echmeerſtraſe 24

Durch größere Einkäufe hin i m n

den Stand geſetzt

EHEOoIZzPaster
aus eichenen Klötzen in allen Größen
in ſolider und ſauberer guten
billigſt herſtellen zu können r

Gustav KnöchekSteinſetzmeiſter Schillerſtr 45

Gebrauchte Geldſchräunke
kauft zu höchſten Preiſen diekleinere und lilereGröße u Preis an A u
Nordhauſen Neuſtadtſtraße 8

reſchwagen3 Stücck Freſchwage mit Federn

hat zu verkaufen

Herm Wiegand Kellnerſtr

ehe

mmer echten
Gouda u EKdammer

ineren
Tafelküse u echt Westt

4 Pumperniokelempßebit
V v Preisv J Beithae

Küse sow all

Mit 3 Beiblältern

Gemei
der
Wege d

raßee dar
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miethe e
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ſtunden

werk bn vo
Kündig

h Zimme
I Vermie

Berlineinige
ſolche J
verdüm

C

und in
erkennen

geherrſ

wiſſenſe
verſtänd
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